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Untersuchungsantrag Milchuntersuchung auf Mastitiserreger 
Kleiner Wiederkäuer 
 

Tierhalter/Betrieb 

LFBIS Nr.  

Name: ……………………………………….……….. 
Straße/Nr.: ……………………………………….……….. 
Plz/Ort: ………………………………….…………….. 
Tel.Nr.: ………………………………….…………….. 
E-Mail: ……………………………….………….……. 

Tierarzt (Name, Straße/Nr., PLZ, Ort) 
 

T-TGD-Betrieb  JA                   NEIN  Befund an Tierarzt (wenn nicht Einsender) 
 

Ohrmarken-Nummer, Name Probenahmegrund 

 hoher Zellgehalt 
 Milch verändert 
 Euterschwellung 
 Eutererkrankung/Fieber 
 Zitzenverletzung 

 Kontrolle nach Behandlung 
 Kontrollen vor Trockenstellen 
 Kontrolle vor Versteigerung 
 Kontrolle nach Zukauf 
 Therapieresistente Eutererkr. 

Laktationsstadium 
 frischmelkend  trockenstehend 
 laktierend  Kolostrum 
 altmelkend  

 Einzeltiererkrankung   Bestandsproblem 
         vorbehandelt   JA ………………….. NEIN 

Mitteilung an das Labor:  Keimarchivierung erwünscht (Vakzineherstellung)  Kulturversuch Mycoplasmen 

 

 

 (vom Labor auszufüllen) 

Schalm 
(-/+/++/+++) 

makroskopisch 
Milch nativ       Sediment Zytologie Kultur Beurteilung 

r       

l       

 
Achten Sie bitte auf eine sterile Milchprobenentnahme (siehe Informationsblatt zum Formular) 

Bestellung von Probenahmets (kostenpflichtig): Tel. 050555 71333 oder per Mail vetmed.innsbruck@ages.at 
 

Kostenübernahme 
Ein Großteil der Kosten wird für T-TGD-Betriebe übernommen. Zur Überprüfung ist die LFBIS Nr. auf jeden Fall anzugeben. 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass ich Teilnehmer am T-TGD bin, andernfalls komme ich für die Laborkosten selbst auf. 

 

Datum, Unterschrift Einsender/in 
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Entnahme und Versand von Milchproben zur 
Untersuchung auf Mastitis-Erreger 

Auf der Homepage des T-TGD finden Sie unter www.t-tgd.at/interessantes einen Informationsfilm! 
 
Sterile Entnahme der Milchproben: 
 
(1) Röhrchen beschriften (siehe Formular). 

(2) Einmalhandschuhe verwenden, bei jedem Tier wechseln. 

(3) Bei jedem Euterviertel einige Strahlen vormelken, um den Strichkanal durchzuspülen. 

Anschließend (!) die Zitzen reinigen. Die Zitzen sollen danach trocken sein.  

(4) Danach die Zitzenkuppen mit 70%igem Alkohol wischend desinfizieren. (WICHTIG!) 

Bei Probenahme Kontakt der Röhrchenöffnung mit der Zitze oder den Händen vermeiden. 

(5) Aus jedem Euterviertel Anfangsgemelk-Milch jeweils in ein eigenes Röhrchen melken.  

(6) Das Röhrchen mindestens zur Hälfte füllen, jedoch ein Luftpolster unter dem Stopfen belassen. 

(7) Beproben Sie bitte auch dem Anschein nach gesunde Euterviertel, da ein Vergleich der 

Viertelgemelksproben durch das Labor die Diagnostik sehr verbessert. 

Die Kenntnis des Gesundheitsstatus aller Euterviertel des betreffenden Tieres ist zudem für 

Entscheidungen hinsichtlich einer (gezielten) Behandlung wichtig! 

Bitte füllen Sie die Angaben zum Tier möglichst vollständig aus, da diese Informationen für eine 

gezielte Laboruntersuchung wichtig sind. 

(8) Für Standarduntersuchungen auf die häufigsten Mastitis-Erreger die Milch bitte stets in 

Probenröhrchen mit geeignetem Konservierungsmittel einsenden. 

(9) Proben vor Versand kühl lagern (Kühlschrank 4-8°C) 

 

Versand der Milchproben 
 
 Vorzugsweise sollte die Probenahme am Montag, Dienstag oder Mittwoch erfolgen. 

 Die Proben-Entnahmesets direkt bei der AGES IVET Innsbruck abgeben oder gekühlt direkt an das 

Untersuchungslabor schicken: 

 (Styroporbox/geeignete Probenschachtel/Polsterkuvert mit Kühlakku verwenden) 


